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Prozessführung im Recht der 

Europäischen Union 
- Verfahren vor dem Gerichtshof der

Europäischen Union (EuGH)
- Besuch beim EuGH

EINFÜHRUNGSKURS FÜR 

RECHTSANWÄLTINNEN UND RECHTSANWÄLTE 

Trier und Luxemburg, 1-3. Dezember 2021 

Referenten 

Dominik Düsterhaus, Rechtsreferent, EuGH, Luxemburg 

Nina Niejahr, Counsel, Baker & McKenzie, Brüssel 

Robin van der Hout, Partner bei Kapellmann und Partner 
Rechtsanwälte mbB, Leiter der Brüsseler Niederlassung, 
Brüssel 

Alexandra von Westernhagen, Partnerin, DAC Beachcroft 
LLP, Brüssel 

Wichtige Themen 

• Das Justizsystem der EU

• Effektiver Rechtsschutz

• Verfahren vor dem EuGH

• EU-Rechtsmittel

• Prozessuale Fragen

• Praktische Tipps

Sprache 
Deutsch 

Seminar-Nummer 
421DT108f 

Organisation  
ERA (Sanja Jovičić und Karolina 
Rokicka) in Zusammenarbeit mit 
dem Consejo General de la 
Abogacía Española (Spanische 
Anwaltskammer) und der 
Krajowa Izba Radców Prawnych 
(Nationale 
Rechtsanwaltskammer in Polen) 

Gefördert durch das Justizprogramm der Europäischen 
Union (2014-2020). 



   Prozessführung im Recht der Europäischen Union 

Mittwoch, 1. Dezember 2021 

13:00  Ankunft und Registrierung der Teilnehmer 
 
13:30  Eröffnung des Seminars 
 Sanja Jovičić 
 
13:40  „Eisbrecher“-Übung 
 

I. DAS RECHTSSYSTEM DER EUROPÄISCHEN UNION 

 
Referent: Dominik Düsterhaus 
 
14:00  Die Durchsetzungsmechanismen des EU-Rechts und das Verhältnis  

zwischen europäischem und nationalem Recht (Vorrang, direkte und 
indirekte Wirkung) 

 
14:30      Diskussion 
 
14:45  Zusammensetzung, Organisation und Zuständigkeiten des Gerichtshofs  
 der Europäischen Union 
 
15:15  Diskussion 
 
15:30  Kaffeepause 
 

II. VORABENTSCHEIDUNGSVERFAHREN 

 
Referentin: Alexandra von Westernhagen 
 
16:00  Vorabentscheidungsersuchen: Praktische Hinweise für Anwälte 

• Wie überzeugt man einen nationalen Richter, ein 
Vorabentscheidungsersuchen an den EuGH zu stellen? 

• Das Eilvorabentscheidungsverfahren (EVV) 

• Die Schriftsätze und schriftliche Erklärungen 

• Die mündliche Verhandlung 
 
16:30  Diskussion 
 

III. DIREKTKLAGEN 

 
Referentin: Alexandra von Westernhagen 
 
16:45  Direkte Klagen vor dem EuGH 

• Wie Sie eine Klage vorbereiten und Verfahrensunterlagen einreichen  

• Repräsentation der Parteien 

• Fristen 

• So bereiten Sie sich auf die mündliche Verhandlung vor 
 
17:15  Diskussion 
 
17:30  Ende des ersten Seminartages  
 

 
Donnerstag, 2. Dezember 2021 

 

IV. BESUCH DES GERICHTSHOFS DER EUROPÄISCHEN UNION  

 
07:00  Abfahrt nach Luxemburg 
 
08:30  Besuch beim EuGH 

• Begrüßung und Einführung 

• Teilnahme an einer Anhörung 

• Treffen mit Mitarbeitern des EuGH 

Ziel der Veranstaltung  

Teilnehmer dieses Einführungskurses zur 
Prozessführung vor dem EuGH sollen 
lernen, ihre Kenntnisse des materiellen 
EU-Rechts vor den EU-Gerichten richtig 
anzuwenden. 
 

Wer sollte teilnehmen? 

Rechtsanwälte ohne vertiefte 
Vorkenntnisse über das Verfahren vor dem 
EuGH.   
Für diese Fortbildung sind nur Teilnehmer 
aus den EU-Mitgliedstaaten (bis auf 
Dänemark), Albanien und Montenegro 
zugelassen.  
 

Sie lernen ... 

• die praktischen Aspekte von EuGH-
Verfahren 

• wie man eine Klage vorbereitet und 
Verfahrensunterlagen einreicht  

• wie man vor dem EuGH und 
insbesondere vor dem Gericht effektiv 
Schriftsätze einreicht 

• wie man sprachliche Probleme in 
schriftlichen und mündlichen 
Schriftsätzen berücksichtigt und löst 

 

Was sagten die Teilnehmer im 
Jahr 2020? 
 

"Hohe Qualität" 
 
"Wertvolle Tipps für die Praxis" 

 

Ihre Ansprechpartner 

 

Sanja Jovičić 
Projektjuristin 
E-Mail: SJovicic@era.int 

 

 

Susanne Babion 
Assistentin 
E-Mail: SBabion@era.int 

 
Anerkennung als 
Fortbildungsleistung 

Die Teilnahmebescheinigung entspricht 
den formalen Anforderungen des § 15 
FAO. Die Anerkennung hängt von den  
örtlichen Rechtsanwaltskammern ab.  
 

Abendessen  
Nach einem intensiven Schulungstag am 2. 
Dezember sind Sie zu einem 
gemeinsamen Abendessen ohne Aufpreis 
in das Restaurant Brasserie, Fleischstraße 
12, Trier eingeladen. 

 



   

 • Besichtigung des EuGH 
 
12:30  Ende des Besuchs und Rückkehr nach Trier 

 

13:30 Mittagessen 
 

V. PROZESSUALE FRAGESTELLUNGEN 

 

Referent: Robin van der Hout 
 
14:30  Fragen der Zulässigkeit  

• Zuständigkeit, locus standi etc.  
 
15:00  Diskussion 
 
15:15  Kaffeepause 
 
15:45  Eilvorlageverfahren und beschleunigtes Verfahren 
 
16:15  Diskussion 
 

17:00 Ende des zweiten Seminartages 
 

19:30  Abendessen 
 

 

Freitag, 3. Dezember 2021 

 

VI. PRAKTISCHE ÜBUNG UND GRUPPENARBEIT 

 
Referentin: Nina Niejahr 
 
9:00  Fallstudie 

• Einführung in die Fallstudie  

• Gruppenarbeit 
 
11:00  Kaffeepause 
 
11:30  Fallstudie - Fortsetzung 

• Gruppenarbeit 

• Gemeinsame Diskussion über die Ergebnisse 
 
13:00  Ende des Seminars und Mittagessen 

 

Für Programmaktualisierungen: www.era.int 

Das Programm kann Änderungen unterliegen. 

 

Diese Seminarreihe wurde finanziell unterstützt durch das 

Justizprogramm der Europäischen Union (2014-2020). Weitere 

Informationen finden Sie unter: 

http://ec.europa.eu/justice/grants1/programmes-2014-

2020/justice/index_en.htm 

 

Der Inhalt dieser Veröffentlichung gibt ausschließlich die Meinung der ERA wieder und liegt 

in deren alleiniger Verantwortung. Die Europäische Kommission übernimmt keine 

Verantwortung für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen. 

 

 

Trier entdecken 

Entdecken Sie 
Trier, erbaut auf 
jahrhundertealter 
Geschichte und 
umgeben von 
vielfältiger Kultur. 
Erleben Sie, was 
die Römer inspiriert hat, tauchen Sie ein in 
die reiche und abwechslungsreiche 
Geschichte der Stadt, oder machen Sie 
einfach einen Spaziergang, um die 
Atmosphäre auf sich wirken zu lassen. 
Erkunden Sie einige der wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten und Wahrzeichen,wie 
z. B. die Porta Nigra, den Dom St. Peter 
und die Konstantin-Basilika. 

Unterstützung von 
Anwaltskammern und 
Anwaltsvereinen 
 
Bar of Ireland 
https://www.lawlibrary.ie/  
 
Česká advokátní komora 
https://www.cak.cz/  
 
Délégation des Barreaux de France  
www.dbfbruxelles.eu 
  
Deutscher Anwaltverein e.V.  
https://dav-international.eu/ 
 
École Régionale des Avocats du Grand Est 
https://www.erage.eu/ 
 
Eesti Advokatuur 
https://advokatuur.ee/  
 
Haute École des avocats conseils 
https://www.hedac.fr/ 
  
Izba Adwokacka w Warszawie   
http://www.ora-warszawa.com.pl/ 
 
Latvijas Zvērinātu advokātu kolēģija 
https://advokatura.lv  
 
Lietuvos advokatūra 
https://www.advokatura.lt/   
 
Nederlandse Orde van Advocaten 
bij de balie te Brussel 
https://www.baliebrussel.be/  
 
Slovenská advokátska komora 
https://www.sak.sk/   
 
Suomen Asianajajaliitto 
https://asianajajaliitto.fi/ 
 
Uniunea Naţională a Barourilor din România  
www.unbr.ro 
 
Δικηγορικός Σύλλογος Θεσσαλονίκη  
www.dsth.gr/en/home 

http://www.era.int/
http://ec.europa.eu/justice/grants1/programmes-2014-2020/justice/index_en.htm
http://ec.europa.eu/justice/grants1/programmes-2014-2020/justice/index_en.htm
http://www.dbfbruxelles.eu/
https://dav-international.eu/
https://www.erage.eu/
https://advokatuur.ee/
http://www.ora-warszawa.com.pl/
https://asianajajaliitto.fi/
http://www.unbr.ro/


   
 

 

 

Teilnahmebedingungen  

Auswahl 

1. Die Teilnahme steht nur niedergelassenen Rechtsanwälten aus einem EU-
Mitgliedstaat (außer Dänemark), Albanien und Montenegro offen. 

 

2. Die Anzahl der verfügbaren Plätze ist auf 30 Personen begrenzt. Die Teilnahme unterliegt 
einem Auswahlverfahren. 

 

3. Bewerbungen sind bis zum 29. Oktober 2021 einzureichen. 

 

4. Kurz nach dieser Frist wird jedem Bewerber eine Zu- bzw. Absage zugesandt. Wir raten 
Ihnen, keine Reise zu buchen, bevor Sie unsere Bestätigung erhalten haben. 

 
Anmeldegebühr 
 

5. Die Seminargebühr beträgt 120 Euro. 

 

Reisen 
 

6. Reisekosten werden bis zu einem Höchstbetrag von 350 Euro gegen Vorlage der 
Originalbelege (wie Flugticket, Bordkarte, Bahnticket, Taxirechnung etc.) erstattet. Die 
Teilnehmer werden darauf hingewiesen, dass sie verpflichtet sind, das kostengünstigste 
verfügbare Verkehrsmittel zu benutzen. Ein von der ERA gebuchter Bus wird die 
Teilnehmer von Trier nach Luxemburg zum Besuch des EuGH und zurück nach Trier bringen. 

 

Unterkunft 

7. Maximal 2 Hotelübernachtungen in einem Hotel, das von der ERA gebucht wird, 
werden übernommen.  

 

Andere Dienste 

8. Ein Abendessen, zwei Mittagessen, die während der Veranstaltung konsumierten Getränke 
und die Seminarunterlagen werden von der ERA gestellt. 

 

Teilnahme 

9. Es besteht eine Teilnahme- und Anwesenheitspflicht für das gesamte Seminar. Ihre 
Anwesenheit wird dokumentiert.  

10. Am Ende der Konferenz wird eine Teilnahmebescheinigung ausgestellt. 

 

Anmeldungen für den 
Einführungskurs 
„Prozessführung im 

Recht der Europäischen 

Union“ müssen online 

vorgenommen werden: 

www.era.int/?130875&de 

 
Standort 

ERA Konferenz-Zentrum 
Metzer Allee 4 
54295 Trier 
Deutschland 

Sprache 

Deutsch 

Kontakt  

Susanne Babion 
Assistentin 
E-Mail: SBabion@era.int  
+49 651 9 37 37 422 
 

 

 


